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Am 24. April 2014 hat der Saeima (das lettische Parlament) Änderungen zum
Gesetz über elektronische Medien verabschiedet.

Das novellierte Gesetz enthält eindeutige Kriterien für die Einstufung als
nationales elektronisches Massenmedium. Es ändert die Bedingungen für die
Entziehung von Rundfunklizenzen, verlängert die Laufzeiten für die Archivierung
von Rundfunksendungen und sieht weitere, geringfügige Änderungen vor.

Nach einer neu eingeführten Regel gilt ein elektronisches Massenmedium als
national, wenn es mindestens 60% der Einwohner Lettlands bzw. die Mehrheit des
lettischen Hoheitsgebiets erreicht. Zuvor wurde lediglich das Kriterium des
Hoheitsgebiets berücksichtigt, was die Entscheidung über die Einstufung von
Radiosendern als national erschwert hatte. Zudem wird ein spezifisches Kriterium
für Fernsehsender beibehalten: Ein Sender mit nationalem Status muss
mindestens 99% des Hoheitsgebiets erreichen.

Die neuen Bestimmungen modifizieren auch die Bedingungen, unter denen der
Nationale Rat für elektronische Medien (Rat) Rundfunk- oder
Übertragungslizenzen entziehen darf. Die Voraussetzungen bleiben im
Wesentlichen dieselben (wiederholte Gesetzesverstöße, Verstöße gegen die
Lizenzbedingungen), werden aber durch das Kriterium der Relevanz ergänzt, d.h.,
ein Verstoß muss erheblich sein. Zur Beurteilung der Relevanz muss der Rat die
Gefahr für die Öffentlichkeit, die Konsequenzen des Verstoßes, die Möglichkeit zur
Verhinderung künftiger Verstöße und die Auswirkungen des Verstoßes auf die
allgemeine Geschäftstätigkeit des betreffenden Massenmediums berücksichtigen.

Die geänderten Vorschriften sehen eine längere Aufbewahrungszeit für
Programm-Mitschnitte vor. Laut Gesetz müssen alle elektronischen Massenmedien
ihr vollständiges Programm aufzeichnen. Die bisherige obligatorische
Aufbewahrungsfrist von einem Kalendermonat erhöht sich nun auf drei Monate.
Nach den neuen Bestimmungen ist der Rat nicht nur zur Anforderung von
Programm-Mitschnitten, sondern ausdrücklich auch zur Aufzeichnung von
Sendungen befugt.

Die Änderungen traten zum 28. Mai 2014 in Kraft.
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Likums ”Grozījumi Elektronisko plašsaziņas līdzekļu likumā”, "Latvijas
Vēstnesis", 92 (5152), 14.05.2014

http://likumi.lv/doc.php?id=266156
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